
Kunstreise  Trier - Luxemburg – Metz 
 

09. Juli – 15. Juli 2006 
 

 

 
Eine bewegte Geschichte, die uns großartige Zeugnisse aus rund 3000 Jahren 
hinterlassen hat und ein Fluss, der vom römischen Gott Bacchus besonders 
gesegnet wurde, die Mosel, prägen diese europäische Landschaft. „Moselle“ 
heißt auch das französische Département mit Metz als Hauptstadt. 
 
 
„Vor Rom stand Trier eintausend und dreihundert Jahre“ behauptet die Inschrift am 
Roten Haus am Hauptmarkt. Tatsächlich war Trier die erste Stadt, die diese Bezeichnung 
nördlich der Alpen verdiente. AUGUSTA TREVERORUM, das spätere Trier, wurde um 16 
v.Chr. von den Römern unter Kaiser Augustus in der Nähe eines Stammesheiligtums der 
keltischen Treverer gegründet. Gegen Ende des 3. Jh. machte Kaiser Diokletian die jetzt 
TREVERI genannte Stadt zur römischen Kaiserresidenz und Hauptstadt des weströmischen 
Teilreichs. Die Franken und die erzbischöflichen Kurfürsten des Mittelalters bewirkten das 
weitere reiche Erbe dieser Stadt. 
 
 
Vier Grafen von Luxemburg (Heinrich VII., Karl IV. und seine Söhne Wenzel und Sigismund) 
–bestiegen zwischen 1308 und 1437 den deutschen Kaiserthron.  
 
In Luxemburg findet vom 13. Juli bis 15. Oktober eine große Ausstellung von 
europäischem Rang statt, die die Persönlichkeit Sigismunds (1387-1437), die Zeit 
seiner Herrschaft und die Kunst seiner Zeit darstellt.  
 
Als die betörende Wassernixe Melusina aus der Alzette den Grafen Siegfried, der 963 auf 
einem Felsen die Lucilinburhuc gebaut hatte, den Kopf verdrehte, ahnte noch niemand diese 
und die weitere Entwicklung dieser über 1000-jährigen Stadt zum modernen Großherzogtum. 
Die Ausgrabungen am Bockfelsen über der Alzette, die Altstadt Luxemburgs, die Kasematten 
und die Festungsanlagen Vaubans und andere wurden 1994 von der UNESCO in die Liste 
des Weltkulturerbes aufgenommen. Die Stadt ist in der Gegenwart zu einem Knotenpunkt 
wirtschaftlicher und kultureller Strömungen geworden. Neben Brüssel und Straßburg ist 
Luxemburg gleichberechtigte Kapitale der Europäischen Union. Davon zeugen die modernen 
Bauten der Europa-Institutionen auf dem Kirchberg-Plateau und die futuristischen Bauten mit 
entsprechender Kunst am Boulevard Royale. Die Museumsbauten der Abtei Neumünster, die 
neue Philharmonie und das neu eingeweihte Museum Zeitgenössischer Kunst sind 
außergewöhnlich. 
 
 
Metz, auch die Kapitale Lothringens, ist mit seiner 3000-jährigen Geschichte eine der 
ältesten Städte Frankreichs. Die römische Stadt DIVIDORUM wurde im 6. Jh. Residenz der 
Merowinger-Könige, dann freie Reichsstadt. 1552 kam sie an Frankreich, 1871 – 1918 und 
im 2.Weltkrieg als Hauptstadt Lothringens zum Deutschen Reich. Heute empfiehlt man die 
Gegend um den neoromanischen Bahnhof, die Wilhelm II. aufrichten ließ, als das Viertel „mit 
kaiserlichem Charme“. Der große Reichtum an alten Kirchen, Klöstern, Palästen und 
Bürgerhäusern – mit der ältesten Kirche Frankreichs – usw., den man in den letzten 20 
Jahren mit hohem Aufwand gepflegt hat, macht die Universitätsstadt zu einem urbanen 
Juwel mit großartigem Flair.  
 
In Luxemburg abends Gelegenheit zum Besuch von Theater und Konzert.  
 



 
 

REISEPROGRAMM: 
 
1. Tag, Sonntag, 09. Juli 2006 Aalen - Trier - Luxemburg 
Abfahrt um 6.30 Uhr in Aalen am OVA-Betriebshof. Anreise auf der Autobahn nach Trier. Besichtigung der 
Römerstadt mit Porta Nigra, Basilika, Thermen usw. Mittagessen am mittelalterlichen Markt. Weiterfahrt nach 
Luxemburg und Besichtigung der Stadt im Bus und zu Fuß. 

Sie wohnen 5 Nächte im  ****-Hotel Parc Plaza 
5, avenue Marie Therese 
L – 2132 Luxembourg 
Tel.: 00352/4561411  Fax: 00352/456141222 
E-mail: plaza@hpb.lu www.hpb.lu 

2. Tag, Montag, 10. Juli 2006  Luxemburg 
Abtei Neumünster - Architektur, Banken, Parks auf dem Kirchberg-Plateau 

3. Tag, Dienstag, 11. Juli 2006  Ausflug Mersch – Vianden - Clervaux 
Mersch (Literaturzentrum mit Ausstellung) - Vianden (Burganlage von europäischem Rang) – Chateau de 
Clervaux (Ausstellung Family of Man) 

4. Tag, Mittwoch, 12. Juli 2006  Luxemburg 
Kunstmuseum – Historisches Museum 

5. Tag, Donnerstag, 13. Juli 2006  Luxemburg 
Museum Zeitgenössischer Kunst (erbaut von Pei) – Casino-Galerie – freier Stadtbummel 

6. Tag, Freitag, 14. Juli 2006  Luxemburg - Metz 
Vormittags weitere Besichtigung von Luxemburg. Nachmittags Fahrt nach Metz. Besichtigung der Stadt, 
Kathedrale, Museum, Galerie Arsenal usw. Am Abend Flanieren in Metz. 

Sie wohnen 1 Nacht im  Novotel Centre Metz 
Centre Saint Jacques 
F – 57000 METZ 
Tel : 0033/3/87373839 Fax: 0033/3/87361000 
E-mail: H0589@accor.com www.novotel.com 

7. Tag, Samstag, 15. Juli 2006  Metz - Aalen 
Aufenthalt in Metz (Besichtigung und Bummel in der Stadt). Am späten Nachmittag Heimreise. 
 
Änderungen im Programmablauf bei gleichem Leistungsumfang vorbehalten. 
 

Enthaltene Leistungen: 
 

• Reise im *****-LUXUS-CLASS-Bus 
• 5 x Übernachtung/Frühstücksbuffet im ****-Hotel Parc Plaza in Luxemburg 
• 1 x Übernachtung/Frühstücksbuffet im Novotel Centre in Metz 
• Ausflüge und Besichtigungen wie angegeben 
• Eintrittsgelder gemäß Reiseprogramm 
• Kunstführung durch Herrn Artur Elmer 
• Reiserücktrittskostenversicherung (Selbstbehalt 20%) 

Reisepreis: 
 pro Person im Doppelzimmer: € 665,- 
 Einzelzimmerzuschlag € 144,- 
 Nichtmitglieder-Zuschlag € 42,- 

Rücktrittsgebühren: 
bis 20.05. p.P. € 100,- 
bis 17.06. p.P. € 200,- 
bis 01.07. p.P. € 300,- 
bis 09.07. p.P. € 400,- 
ab 10.07. p.P. € 530,- 

Reiseveranstalter:  


